
Objekttyp: Competitions

Zeitschrift: Schweizer Ingenieur und Architekt

Band (Jahr): 111 (1993)

Heft 50

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Wettbewerbe Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 50, 9. Dezember 1993

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekte:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe SI+A
(Unterlagen- Heft
bezug)

Direktion der öffentlichen Berufsschulanlage Areal
Bauten des Kantons «Schütze», Zürich, PW
Zürich

Architekten, die das kantonale Bürgen-echt und/oder seit
dem 1. Januar 1992 ihren Wohn- und Geschäftssitz im
Kanton Zürich haben

17. Dez. 93 29/1993
S.521

Römisch-Katholische und Ökumenisches
Evangelisch-Reformierte Begegnungszentrum
Kirchgemeinde Wädens- Au/Wädenswil, PW
wilZH

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit
dem 1. Januar 1993 in der Gemeinde Wädenswil haben
sowie Architekten mit Bürgen-echt in Wädenswil

17. Dez. 93 33-34/93
S.583

Gemeinde Möhlin AG Schulanlage «Storebode»
Möhlin, PW

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 1.

Jan. 1992 in den Bezirken Rheinfelden oder Laufenburg
oder die in Möhlin heimatberechtigt sind. Adresse:
Bauverwaltung, 4313 Möhlin (061/855 33 70)

20. Dez. 93 32/1993
(20. Aug. 93) S. 564

Stadtrat von Sursee LU Gestaltung der Strassen-
räume und Plätze in der
Altstadt, IW

Architekten, die in der Stadt Sursee seit dem 1. Januar
1993 Wohn- und/oder Geschäftssitz haben oder
heimatberechtist sind

30. Dez. 93 32/1993
(28. Aug. 93) S.564

Gemeinde St. Moritz GR Gestaltungsplan,
«Serletta», St. Moritz; IW

Architekten und Planer, die seit dem 1. Januar 1992
Wohn- oder Geschäftssitz im Engadin und den angrenzenden

Tälern Bergell, Puschlav, Münstertal sowie
Samnaun haben

14. Jan. 94 40/1993
S.713

Gemeinde Oberentfelden,
Stiftung für Behinderte,
Lenzburg

Behindertenwohnheim
und Wohnüberbauung in
Oberentfelden AG, PW

Selbständige Architekten, die seit mindestens dem 1.

Januar 1991 ihren Geschäftssitz in den Bezirken Aarau,
Kulm und Lenzburs haben

28. Jan. 94 18/1993
(14. Mai 93) S.314

Comune di Poschiavo GR Nuova sede per gli uffici
comunali, PW

Professionisti del ramo architettura residenti nel
Canton Grigioni, agli architetti poschiavini residenti
in Svizzera e, su invito, a quattro studi d'architettura
ticinesi

31. gennaio 94 33-34/93
S.583

Kanton St. Gallen Ausbau der Kant. Strafan¬
stalt Saxerriet in der
Gemeinde Sennwald. PW

Teilnahmeberechtigt sind Architekten, die seit dem 4. Feb. 94
1. Januar 1992 in den Kantonen St.Gallen, Appenzell (ab 1. Sept.
AR, Appenzell IR oder im Fürstentum Liechtenstein 93)
Wohn- und Geschäftssitz haben

35/1993
S.603

Commune de Bulle FR Centre régional de sports et
de loisirs à la Tioleire,
Bulle/La Tour-de-Trême,
IW

Architectes et spécialistes d'aménagement du temtoire
et d'urbanisme, domiciliés ou établis depuis le 1"
janvier 1993 sur les teiritoires des cantons de Berne,
Fribourg, Genève, Jura, Neuchâtel, Valais, Vaud et
Tessin

7 fev. 94 33-34/93
S.583

Schulgemeinde
St. Margrethen SG

Erweiterung Johannes-
Brassel-Schulhaus PW

Architekten, die seit mind, dem 1. Jan. 1992 Wohn- oder 21. Feb. 94
Geschäftssitz in einer der folgenden politischen (5. Nov. 93)
Gemeinden haben: Rheineck, St. Margrethen, Au

Gemeinde Littau LU Verwaltungszentrum der
Gemeinde Littau in Reussbühl,

PW

Fachleute, die seit dem 1. Januar 1992 im Kanton Luzern
ihren Wohn- und Geschäftssitz haben oder in der
Gemeinde Littau heimatberechtigt sind

15. März 94 40/1993
(12. Nov. 93) S.713

Baugesellschaft Park,
Schönenwerd SO

Überbauung «Park»,
Schönenwerd, PW

Architekten, die Seit dem 1. Januar 1993 Wohn-oder Ge- 29. April 94 42/1993
Schäftssitz in den Bezirken Ölten oder Gösgen oder in der (26. Nov. 93) S. 753
Stadt Aarau haben (Adresse: Hegi-Bau AG, Rothmattweg

9,4852 Rothrist, Frau Suter, 062/44 38 48)

Techtextil-Symposium,
Messe Frankfurt

Textile Strukturen für neues
Bauen

Int. Wettbewerb für Studenten der Fachrichtung Architektur,

Bauingenieurwesen
3. Mai 1994 38/1993

S. 674

Neu in der Tabelle
Stadt Wil SG Fussgängerzone Obere

Bahnhofstr. Wil. IW
Architekten und Landschaftsarchitekten, die seit mind. 1. 18. Feb. 94
Jan. 1993 Wohn- oder Geschäftssitz in der Stadt Wil oder (5. Nov. 93)
in den Gemeinden der Interkantonalen Regionalplanungs-
gruppe Wil haben oder dort heimatberechtigt sind

43/1993
S.B 162

BTR Prebeton Serienfabrikation von
vorfabrizierten Garagen

Architekten, die vor dem 1. Jan. 1993 durch die Stiftung 30. Dez. 93
des Registers der Schweizer Architekten (Reg A und Reg (15. Okt.-
B) zugelassen, in der Schweiz heimatberechtigt oder nie- 26. Nov. 93)
dergelassen sind sowie Studenten im letzten Studienjahr
an der Uni Genf der ETHZ bzw. EPFL und den HTL

43/1993
S.B 162
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Wettbewerbe/Informationen Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 50, 9 Dezember 1993

Tiefbauamt des
Kantons Bern

Aarebrücke bei Schloss
Aarwangen, Einladung zur
Bewerbung

Ingenieure, die seit mind. 1. Jan. 1992 in den Kantonen
Bern oder Solothurn ihren Wohn- oder Geschäftssitz
haben

45/1993
S. 821

Stadtverwaltung der
Stadt Luzern

Werkhof für die Stadt
Luzern, PW

Einladung zur Bewerbung; Architekten oder
Architektengemeinschaften mit Geschäftssitz in Luzern

31.
(20

Mai 94
Dez. 93)

folgt

Stadtgemeinde Brig-Glis
VS

Neugestaltung der Innenstadt

Brig, PW
Fachleute, die seit dem 1. Januar 1993 in der Schweiz
oder in der Provinz Novara It ein Büro betreiben,
das sich mit Fragen der Gestaltung von Stadträumen
beschäftigt und Garantie für eine fachgemässe
Projektierung gewährleistet

28. Feb. 94 49/1993
S. 934

Kanton Luzern Auszeichnung guter Bau¬
werke im Kanton Luzern

Bauherren und Architekten; Bauwerke, die seit 1983 im
Kanton Luzern erstellt wurden

20. Feb. 94 49/1993
S.934

Commune de Delémont
JU

Agrandissement du Collège
de Delémont PW

Architectes inscrits au Registre professionnel cantonal
jurassien des bureaux d'architectes

21
(30

an. 94
nov. 93)

48/1993
S.906

Missionshaus Bethlehem,
Immensee SZ

Internat und Wohnungen,
Ban-alhaus, Immensee, PW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1993 in den Bezirken
Küssnacht, Schwyz, Gersau oder in den Gemeinden
Cham, Risch, Hünenberg, Meierskappel, Greppen, Weg-
gis, Vitznau oder Meggen niedergelassen (Wohn- oder
Geschäftssitz) sind oder das Gymnasium hrunensee
besucht haben. Alle Teilnehmer müssen im REG
eingetragen sein

25. Feb. 94 48/1993
S.906

Wettbewerbsausstellungen
Solothurn Design Preis Schweiz 1993 Kunstmuseum Solothurn; bis 3. Januar 1994 folgt

Flawil SG Betagtenheim Annagarten,
PW

Säntisstrasse 11, Flawil, 1. Stock; 2.-12. Dez.,
wochentags 16-19 h, Sa/So 10-12 und 14-18 h

folgt

SIA-Haus AG «Kunst im Garten» für das
SIA-Haus

Konferenzräume des SIA-Hauses, 1. Obergeschoss,
Selnaustr. 16, 8039 Zürich; 3.-12. Dez., täglich 16-19 h

folgt

Coop Basel Überbauung Warteck-Areal,
Muttenz

Foyer Ing.-Schule beider Basel, Muttenz, Gründenstr. 40;
1. bis 15. Dez., Mo-Fr 6.45-21.30 h, Sa 6.45-12 h

folgt

Tagungen

Flachdach-Seminar
19.1.1994, Bern, 26.1.1994,
Zürich

In der Schweiz sind rund 300
Mio. m2 Flachdächer vorhanden,
die je nach Dachsystem nach 10

bis 14 Jahren saniert werden
müssen. Heute sind viele
Flachdächer undicht, dadurch kommen

hohe Kosten auf die
Immobilienbesitzer zu. Diese Umstände

veranlassen die Firma Wancor,

ein Fachseminar durchzuführen

für Bauherren, Bauämter,

Immobilienverwaltungen,
Architekten, Ingenieure und
institutionelle Anleger, die anhand
von Praxisbeispielen und
Erfahrungswerten Flachdachrisiken
vorbeugen und mögliche Schäden

frühzeitig erkennen wollen.

Namhafte Referenten sind
Garant für fundiertes Fachwissen:
A. Eggenberger, Ing. HTL, Eg-
genberger Bauphysik AG, Burg¬

dorf, referiert über Möglichkeiten
zur Verhinderung von Fehlern

und Schäden. D. Vital, Ing.
HTL, Generaldirektion PTT
Bern, über Erfahrungen aus der
Sicht des Bauherrn, M.
Mosimann, Ing. HTL, und R. Trüssel,
Arch. ETS, Wancor AG, über
Dachsysteme im Vergleich und
praxisbezogene Detaillösungen
bei Neubauten und Sanierungen.

In den Kurskosten von Fr.
130.-ist das neue Wancor-Dach-
handbuch mit über 160 Seiten an
nützlichen Hinweisen und
Detaillösungen inbegriffen.

Anmeldung: Wancor AG, Frau
O. Huber, Althardstrasse 5,8105
Regensdorf, Tel. 01/840 51 71,
Fax 01/840 05 25

Qualitätssicherung im Strassenbau und
deren Zertifizierung
26727.1.1994, Hotel Mövenpick,
Regensdorf ZH
An der Fachtagung des Verbandes

Schweizerischer Strassen-
bauunternehmer (Vestra) werden

Fachleute von Bund, Kanton,

aus Unternehmen und
Bauleitung aufzeigen, wie QS im
Strassenbau gehandhabt wird,
welche Auswirkung sie auf die

Unternehmung hat und welcher
Stand bis heule erreicht worden
ist.

Anmeldung: Verband Schweiz.
Strassenbauunternehmer
(Vestra), c/o Berufsschule für Stras-
senbauer, Postfach, 6210 Sursee,
Telefon 045/22 26 26, Fax 045/
22 26 00.

Wohnungsbau hindernisfrei - anpassbar
29.1.1994, 8.30-12 Uhr,
Freizeitzentrum Burgfelderhof, Basel

Neben neuen Anforderungen
wie Nutzungsneutralität und
Flexibilität sollen Wohnungen
auch für Menschen mit
Behinderungen benutzbar sein. An
dem von der Fachgruppe für
Architektur und Bauingenieurwesen

Basel des STV veranstalteten

Seminar wird die Thematik
am Beispiel der neuen Wohn¬

überbauung Luzernerring, Basel,

erläutert.

In einem ersten Teil wird
verdeutlicht, welche Vorkehrungen
notwendig sind, damit alle
Wohnungen allen nützlich sind, in
einem zweiten Teil wird die
Überbauung Luzernerring
besichtigt.

Anmeldung: Pro Infirmis. E.
Bertels, Birsigstr. 45.4054 Basel,
Tel. 061/281 80 08.
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